
Protokoll vom Caritasausschuss St. Ursula vom 24.2.2015  

in St. Bonifatius, Steinbach 

 

Anwesend:  Sigrid Ehlinger, Simone Klotz (Aureus & Justina), Mechthild Herr (ADH), Gabi 

Eckinger, Anita Obst (St. Sebastian), Lieselotte Netz, Maria und Gerhard Hohmann (St. 

Ursula), Edeltraud Lintelow, Sandra Herbener (BCV Hochtaunus),  Wolfgang Ritsert (St. 

Crutzen), Anja Dürringer (Caritasverband), Sandra Anker, Christof Reusch (Pastoralteam) 

 

Entschuldigt: Inge Eibich, Martin Schott, Mechtild Schneider, Frau Bollinger 

 

1. Projekt Sozialraumorientierung wurde von Frau Dürringer vorgestellt (s. Anhang). 

 

2. Situation der Flüchtlinge und Unterstützungssituation 

a) Steinbach: z. Zt. 11. Ehemaliges Jugendhaus wird durch einen Investor umgebaut 

und vom IB dann betrieben. 

b) Oberursel: Neubau einer Unterkunft in den „Drei Hasen“. In Stierstadt wird die 

alte Grundschule für Flüchtlinge umgebaut 

c) Im Hochtaunuskreis werden 2015 ca. 1000 Flüchtlinge und Asylbewerber 

erwartet. Syrische Flüchtlinge erhalten ihre Anerkennung sofort. Hier werden dann 

Wohnungen und Ausstattung dringend benötigt. Es wird eine gerechte Verteilung 

im HTK angestrebt. 

Netzwerkarbeit ist wichtig zwischen Caritas, IB, HTK und Kommunen. 

Paten für Flüchtlinge werden gesucht über Windrose e.V., IB für Kinder bis 12 

Jahren. Lotsen in der Caritasberatung. 

Deutschkurse über VHS, Diakonie, Caritas, Kirchengemeinden finanziert. 

Nachhilfe für Schüler, Wohnraum dringend gesucht! 

Welches Profil hat dabei die katholische Kirche in der Flüchtlingsarbeit? 

d) Ehemaliges Pfarrhaus St. Hedwig wird für Flüchtlingsfamilie umgebaut. 

e) Bürgerempfang in Oberursel zum Thema „Flüchtlinge“: beeindruckende 

Veranstaltung mit vielen verschiedenen Organisationen. Viele Projekte wurden 

vorgestellt. 

f) Bistum Limburg unterstützt Flüchtlingsarbeit und Netzwerke. Es werden Stellen 

auf Bistumsebene geschaffen. 

g) Fortbildungsmaßnahmen:  

23.4. von 17.-21.00 Uhr im Pfarrer-Hartmann-Haus, Oberursel: Umgang mit 

Trauma bei Flüchtlingen 

5.3. Nähe und Distanz im Ehrenamt 

 

3. Eine-Million-Sterne-Aktion in St. Hedwig 

Sehr gelungene Aktion zur Solidarität mit Menschen in Not weltweit. Es wurden viele 

Menschen in Kontakt miteinander gebracht. 

Nächste Aktion: 14.11.2015 in St. Hedwig. (Gottesdienst um 18.00 Uhr wird evtl. von 

der Sozialstation gestaltet) 

 

4. Aktuelles aus den Einrichtungen 

- Sozialstation:  Hoher Krankenstand bei den Mitarbeitern beeinflusste die Arbeit. 

Neueinstellungen beleben das Arbeiten. „Bunte“ Vielfalt im Team. Veränderungen 

bei der Pflegeversicherung komplizieren die Abläufe und Anträge. Adventsmarkt 

St. Crutzen spendete 2300,- € für Station. 

- ADH: Neues Wohnhaus geplant im Bereich St. Hedwig. Z.Zt. 30 Mitarbeiter und 

ca. 100 Klienten. Hohe Fluktuation. Einrichtung wächst. 



- CV: Wandel im Verband. Gemeindecaritas mit „Pfarreien neuen Typs“ verändert 

sich ebenfalls.  

Sozialdezernentin des HTK sieht Caritas als Partner. Viele Bedarfe bringen eine 

starke Dynamik in die Arbeit. Hohe Fluktuation bei Mitarbeitern. Veränderungen 

der Arbeitsinhalten. Mehr Fortbildungen für Ehrenamtliche. Hoher Zulauf an 

Engagierten, besonders bei Projekten und zeitlich begrenzten Einsätzen. Viel 

Netzwerkarbeit in Sozialräumen. 

- Hospiz St. Barbara: schwierige Personalsituation. 200% Stellen sind unbesetzt, 

daher ist keine Vollbelegung möglich. Palliativarzt fällt wegen Erkrankung aus. 

 

5. Termine: 

23.03.15 um 20.00 Uhr in St. Crutzen: Caritassammlungen 2015/Caritassammelbrief 

14.07.15 um 19.00 Uhr in St. Sebastian: Vorbereitung Caritassonntag 

06.10.15 um 19.00 Uhr in St. Ursula-Treff, Marienstraße 3: Sitzung Caritasausschuss 

 

 

Für das Protokoll      

 
Christof  Reusch, Pastoralreferent     Steinbach, 17.3.2015 

 


